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B E K A N N T M A C H U N G

Einladung zu den öffentlichen Sitzungen des Gemeinderats und des Technischen Ausschusses

Am Freitag, 24. September 2010, 19.00 Uhr, fi ndet im Bürgersaal des Rathauses eine öffentliche Sitzung 

des Gemeinderats statt.

Tagesordnung:

1.  Fragestunde für Einwohner

2.  Städtebauliche Erneuerungsmaßnahme „Ortskern“

 hier: Beratung und Beschlussfassung über den Abschluss des Vertrags über die Beratung bei der 

Durchführung städtebaulicher Sanierungsmaßnahmen mit der LBBW Immobilien Kommunalentwick-

lung GmbH

3.  Feststellung der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2009

4.  Feststellung des Jahresabschlusses des Wasserversorgungsbetriebes für das Wirtschaftsjahr 2009

5.  Beratung und Beschlussfassung über die Neufestsetzung der Elternbeiträge für den Besuch der 

 Kindertagesstätte „Kunterbunt“ der Gemeinde Laudenbach

 5.1 Elternbeiträge für den Besuch der Kinderkrippe (U3)

 5.2 Elternbeiträge für den Besuch des Kindergartens (Ü3)

6.  Beratung und Beschlussfassung über die Neufestsetzung der Elternbeiträge für die Nutzung des frei-

willigen Betreuungsangebots der Gemeinde Laudenbach im Rahmen der „Verlässlichen Grundschule“ 

(Kernzeitbetreuung) einschließlich Nachmittagsbetreuung

7.  Benennung des Vorplatzes der evangelischen Martin-Luther-Kirche in „Anton-Praetorius-Platz“

8.  Annahme und Vermittlung von Spenden und ähnlichen Zuwendungen

 Beratung und Beschlussfassung über die Annahme von Spenden

9.  Bekanntgaben, Anfragen

Am Freitag, 24. September 2010, 18.30 Uhr, fi ndet im Bürgersaal des Rathauses eine öffentliche Sitzung 

des Technischen Ausschusses statt.

1. Beteiligung der Gemeinde in Baugenehmigungsverfahren

 1.1  Bauantrag auf Neubau eines Einfamilienhauses mit Einliegerwohnung und 2 Carports auf dem 

Grundstück Flst.-Nr. 971/1, Kirchstraße 15/1

2. Beteiligung der Gemeinde im Kenntnisgabeverfahren

 2.1 Bauantrag auf Errichtung einer Garage auf dem Grundstück Flst.-Nr. 3192, Buchenstraße 4

3. Bekanntgabe von Eilentscheidungen

4. Bekanntgaben, Anfragen

Die Einwohner/-innen sind zu den Sitzungen herzlich eingeladen.

Die Sitzungsunterlagen liegen zur Einsichtnahme im Bürgersaal aus.

Hermann Lenz

Bürgermeister
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Wir DABEI! Zweites integratives Kinderfest

Am 26. September 2010 von 14.00 bis 18.00 Uhr ver-
anstaltet der Verein „Wir DABEI!“ e.V. ein buntes, inte-
gratives Kinderfest in der Turnhalle des TV Gorxheim. 
Alle großen und kleinen Kinder von Bergstraße, Ried 
und Odenwald sind dazu herzlich eingeladen und kön-
nen ihre ganze Familie mitbringen. Der Eintritt ist frei. 
Für Essen und Trinken ist bestens gesorgt. Würstchen 
und eine große Kuchentheke mit selbstgebackenem 
Kuchen warten auf die Gäste. Das Veranstaltungsteam 
arbeitet auf Hochtouren und verspricht ein fröhliches 
Fest.
Nach dem großen Erfolg des ersten Kinderfestes im 
Dezember 2008 in der Südhessenhalle in Reisen, möch-
te der Verein erneut ein Zeichen im Sinne der Integra-
tion setzen. Selbstverständlich sind ALLE Kinder, und 
nicht nur solche mit einer Behinderung, zu diesem 
Fest herzlich eingeladen. Das Programm steht und die 
Kinder (und Erwachsenen!) können sich auf ein großes 
Angebot freuen. Das Kasperletheater vom Holzwurm-
theater in Weinheim, Kinderschminken, die Firekids, 
die Talspatzen sind nur einige der Attraktionen, denn 
es sind noch mehr Überraschungen geplant. Man darf 
also gespannt sein. Gute Laune ist mitzubringen!
Der Verein „Wir DABEI!“ e.V. freut sich auf alle kleinen 
und großen Kinder mit ihren Familien 
26. September 2010, 14.00 bis 18.00 Uhr,
Halle des TV Gorxheim.

Neue Bücher in der Gemeindebücherei Laudenbach

Bilderbuch:
Axel Scheffl er: Zoog
Zogg lernt in der Drachenschule alles, was man fürs Drachenleben 
braucht. Mit Feuereifer macht er sich ans Werk, übt fl iegen, brüllen, 
Feuer speien, kämpfen und - Prinzessinnen entführen. Zogg, der 
größte kleine Drache, entführt Prinzessin Perle. Doch die hat ihren 
eigenen Willen. Ganz schön zoggig.

Kinder:
Neil Gaiman: Das Graveyard Buch
Nobody Owens ist ein eher unauffälliger Junge. Nobody lebt auf dem 
Friedhof, liebevoll erzogen und behütet von den Geistern und Unto-
ten, die dort zu Hause sind. Doch der tödliche Feind, vor dem der 
kleine Bod einst auf den Friedhof fl oh, ruht nicht. Er wartet auf den 
Tag, an dem Bod sein Zuhause verlassen wird, um zurückzukehren in 
die Welt der Lebenden. Wer wird Nobody dann noch beschützen?

Jugend:
Alyson Noël: Evermore – Der blaue Mond
Wahre Liebe fragt nicht nach dem Warum. Ever hat ihre wahre Liebe 
gefunden. Jetzt ist sie endlich glücklich, denn Damen bleibt für immer 
bei ihr. So lange hat er sie gesucht, nun kann sie nichts mehr trennen. 
Ihre Liebe ist unsterblich wie sie selbst. Doch plötzlich droht sich alles 
zu verändern. Damen wird von einer mysteriösen Krankheit erfasst, 
die ihn völlig verändert. Seine Kräfte schwinden zusehends, und sein 
Verhalten wird für Ever immer unerklärlicher. Er scheint sie gar nicht 
mehr wahrzunehmen und sich von ihr abzuwenden. Aber was kann 
sie tun, um ihn zu retten? In ihrer Not bricht sie auf in das geheim-
nisvolle Sommerland, um eine Antwort zu fi nden.

Thomas Thiemeyer: Chronik der Weltensucher – 
Der Palast des Poseidon
Nur wenige Wochen nach seiner aufsehenerregenden Rückkehr aus 
der Stadt der Regenfresser nimmt Carl Friedrich von Humboldt einen 
neuen Auftrag an. Er soll im ägäischen Meer nach den Schiffen suchen, 
die dort seit einiger Zeit unter mysteriösen Umständen verschwinden. 
Zu diesem Zweck chartert er die Calypso, das modernste Forschungs-
schiff seiner Zeit und damit eine der aufregendsten Erfi ndungen des 
ausgehenden neunzehnten Jahrhunderts: die erste Bathysphäre der 

Welt, eine Tauchkugel, die es möglich macht, sich mehrere Stunden 
unter Wasser aufzuhalten. Aber dann müssen Humboldt und seine 
Gefährten viel länger unter der Wasseroberfl äche bleiben als geplant. 
Mehr als dreihundert Meter unter dem Meeresspiegel machen sie 
eine ganz unglaubliche Entdeckung ...

Erwachsene:
Anthony McCarten: Hand aufs Herz
Brauchen Sie ein neues Auto? Oder vielleicht gar ein neues Leben? 
Hier ist Ihre Chance: ein Ausdauerwettbewerb, bei dem ein glänzen-
des neues Auto zu gewinnen ist. Doch für zwei der vierzig Wettbe-
werbsteilnehmer in Anthony McCartens Roman geht es nicht ums 
Gewinnen, sondern ums nackte Überleben. Was anfängt wie ein 
Kampf jeder gegen jeden, wird zu der Geschichte eines ungewöhnli-
chen Miteinanders.

Sachbuch:
Rainer Reitzler: Wenn Eltern Pfl ege brauchen
Wenn die eigenen Eltern älter werden, verdrängen die erwachsenen 
Kinder häufi g den Gedanken an die bevorstehende Pfl ege. Häufi g 
kommt der Ernstfall dann durch eine schwere Erkrankung plötzlich 
und unerwartet. Dieser Ratgeber erklärt, wie Kinder die Pfl ege ihrer 
Eltern liebevoll und sachkundig organisieren können, ohne ihr selbst-
bestimmtes Leben zu verlieren.

Margot Berger: Starke Tipps für Pferde-Fans
King Louis, der Herden-Chef auf dem Reiterhof Birkenhain, plaudert 
aus der Putzkiste. Sachkundig und humorvoll beantwortet er die 
vielen Fragen, die im Umgang mit Pferden auftreten, und erklärt 
wichtige Regeln rund um Reitbahn, Stall und Weide. Mit King Louis 
Tipps und Tricks sind junge Pferdefans gerüstet für die nächste Reit-
stunde. Ein unverzichtbares und unterhaltsames Handbuch für alle 
Pferdefreunde! Mit vielen fröhlichen Zeichnungen.

Das Herbstsemester der VHS Badische Bergstraße beginnt offi ziell 
am 27. September 2010. Alle Kurse fi nden Sie im neuen Programm-
heft, das am 11. September erschienen ist und an diesem Tag den 
Weinheimer Nachrichten beigelegt war. Programmhefte erhalten Sie 
auch im Rathaus, in der Sonnbergschule und in allen Geschäftsstellen 
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Die alt bewährten Kurse, zu denen es schon Voranmeldelisten gab, 
starten wie folgt:
„Gedächtnistraining und Bewegung für Seniorinnen und Senioren“ 
am Montag, 27. September, zwei Wirbelsäulengymnastikkurse am 
Mittwoch, 29. September und zwei am Donnerstag, 30. September. 
Ebenfalls am 30. September geht es weiter mit dem Kurs „Fit und 
gesund zu sich selbst fi nden in einer ´´runden´´ Gruppe“´, Wohlfühl-
gymnastikund Entspannung für Mollige,  der in Zusammenarbeit mit 
der TG Laudenbach angeboten wird.
Alle anderen Kurse beginnen erst im Oktober. Die Vhs in Laudenbach 
bietet Bekanntes wie Keramikkurse für Erwachsene und Kinder, im 
Gesundheitsbereich die beliebten Yogakurse und natürlich auch wie-
der einen Englischkurs und zwei Französischkurse.
Neu ist der Kurs Zeichnen speziell für Anfängerinnen und Anfän-
ger“ und der Workshop „Kinder zeichnen Nixen, Meerjungfrauen 
und Wassermänner“. Für Kinder ab 6 Jahren gibt es im Januar sogar 
ein „Circus-Wochenende“; zum Abschluss sind alle Eltern und Inter-
essierte zu einer grandiosen Vorführung eingeladen. Ebenfalls neu ist 
ein Abend, den die Vhs in diesem Semester in Laudenbach anbietet: 
„Das Handy (Mobiltelefon) – Nutzung der Grundfunktionen für 
Ältere“.

Wie man ganz gelassen den Feiertagen entgegensieht, erfahren 
Neugierige im Abendkurs „Ein stressfreies 3-Gänge-Menü für die 
Festtage“.

Am 20. und 21. November wird es nach drei Jahren wieder eine  
Kunst- & Hobbyausstellung  in der neu gestalteten Sonnbergschule 
geben.

Zu allen Kursen, die erst im Oktober und später beginnen, erhalten 
Sie im Laudenbacher Gemeindemitteilungsblättchen noch einmal zu 
gegebener Zeit Informationen.

Schauen Sie hinein ins neue Programm! Blättern Sie es durch! Sicher 
fi nden Sie den einen oder anderen Kurs, der Sie interessieren könnte.

Wir von der Vhs freuen uns auf Sie...

Die VHS in Laudenbach nimmt an den Öffnungstagen Montag bis 
Mittwoch zwischen

18.00 und 19.00 Uhr gern Ihre Anmeldung entgegen und/oder erteilt 
Ihnen nähere Auskünfte zu allen Kursen unter der Tel./Fax-Nummer 
4999-00.  Sie können sich gern auch per Internet unter www.vhs-bb.
de  über das laufende Programm informieren oder anmelden.

E-Mail: laudenbach@vhs-bb.de.

Vom 20. bis 24. September ist die Laudenbacher Geschäftsstelle 
geschlossen. Bitte melden Sie sich in dieser Zeit in Weinheim unter 
der Telefonnummer 06201-99630 an.

Annahme von Grünschnitt am Gemeindebauhof
durch die Service GmbH des Maschinenrings Kraichgau
jeweils samstags von 10.00 bis 12.00 Uhr und mittwochs von 16.00 bis 17.00 Uhr
Angeliefert werden kann Grünschnitt bis zu einer Länge von 2 m und einem Durchmesser von 0,15 m.

Kosten der Grünschnittannahme:
2,50 Euro für Kleinmengen bis 0,5 Kubikmeter, 5,00 Euro für Kleinmengen 0,5 bis max. 1 Kubikmeter, 7,50 Euro ab 1 Kubikmeter je 
Kubikmeter. Telefonische Auskünfte erteilt Herr Zengerling vom Maschinenring Kraichgau, Quellenbergweg 19, 74889 Sinsheim, Tel. 
07261/925412

Do. 30.09.2010
Do. 07.10.2010

(auf Abruf)
Mo. 11.10.2010/25.10.2010

Mi. 13.10.2010
Fr.  08.10.2010

Mo.- Do., 7.00 - 16.00 Uhr
Gemeindebauhof, Laudenbach
Heinrich-Lanz-Straße

und Energiesparlampen
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Ärztlicher Notdienst Telefon 19292
Ärztlicher Notfalldienst Weinheim, Röntgenstraße 1, 
69469 Weinheim, Tel. 06201/19292
Öffnungszeiten 
Freitag 19:00 Uhr bis Montag 7:00 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19:00 Uhr bis 7:00 Uhr, 
Mittwoch, 13:00 Uhr bis Donnerstag 7:00 Uhr
sowie an Feiertagen.

Feuerwehr-Notruf  Telefon 112
Rettungsdienst-Notruf  Telefon 112
Krankentransport Telefon 19222
Polizei-Notruf Telefon 110
Polizeiposten Hemsbach Telefon 71207

Stadtwerke Weinheim (Strom)
Zentrale Telefon 06201/106-0

Störungsdienst –
Strom: Telefon 06201/106-150
Gas: Telefon 06201/106-151

Bereitschaftsdienst
der Gemeinde Laudenbach Telefon 0177/2392634

Kreiskrankenhaus Weinheim Telefon 890

Kreiskrankenhaus Heppenheim Telefon 06252/7010

Ev. Sozialstation „Nördliche Bergstraße“
Ahornstr. 16, Hemsbach Telefon 06201/843992-0
 Fax 06201/843992-9
Ambulante häusliche Kranken-, Alten- und Familienpfl ege
Sprechzeiten: Montag bis Freitag 8.00 bis 16.00 Uhr, Freitag 
bis 13.00 Uhr und nach Vereinbarung, außerhalb der Sprech-
zeiten und am Wochenende Bandaufzeichnung

Ökumenische Nachbarschaftshilfe
und mobiler sozialer Hilfsdienst in der
Ev. Sozialstation Hemsbach Telefon 43494
Sprechzeiten:
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr und nach Verein-
barung, außerhalb der Sprechzeiten und am Wochenende 
Bandaufzeichnung

Kath. Sozialstation Weinheim Telefon 68051
Telefonseelsorge Heidelberg 0800/1110111

Dienste der Arbeiterwohlfahrt
im nördlichen Rhein-Neckar-Kreis

Sozialpsychiatrischer Dienst der AWO
Hauptstraße 84, 69469 Weinheim Telefon 06201/13061

Betreutes Wohnen
für psychisch kranke Menschen: 06201/68264
Therapeutisches Wohnheim: 06201/961726
Tages- und Bildungsstätte: 06201/65358
Therapiewerkstatt: 06201/6049807
Ambulante Dienste: Wormser Str. 16, 68526 Ladenburg
Ambulanter Pfl egedienst, 
Betreuung Demenzkranker und
Hauswirtschaftliche Serviceleistungen Tel. 06203/928530
Behindertenhilfe Tel. 06203/928532
Sozialpädagogische Familienhilfe Tel. 06201/604838

Pfl egedienst Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung 
Neckarsteinacher Straße 14
69151 Neckargemünd 06223/2188

Schwangerschaftskonfl iktberatung, Schwangeren-
beratung, sexualpädagogische Prävention Donum vitae 
Regionalverband HD/Rhein-Neckar e.V.
Friedrichstr. 3, 69117 Heidelberg Tel. 06221/4340281
info@donumvitae-hd.de Fax 06221/4340283
http://www.donumvitae-hd.de/

Kinder- und Jugendtelefon
„Nummer gegen Kummer“ 0800/1110333

Elterntelefon
„Nummer gegen Kummer“ 0800/1110550
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Apothekendienst vom 24.09. bis 01.10.2010

Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr zum dar-
auffolgenden Tag;
24.09.:  Rathaus-Apotheke, Birkenau, 
 Hauptstr. 62 Tel. 395300
25.09.:  Apotheke am Karlsberg, Weinheim, 
 Hauptstr. 86 Tel. 67370
26.09.:  Odenwald-Apotheke, Hemsbach, 
 Tilsiter Str. 43 Tel. 42343
27.09.:  Antonius-Apotheke, Weinheim, 
 Hauptstr. 80 Tel. 66575
28.09.:  Apotheke am Wachenberg, Weinheim, 
 Grundelbachstr. 112e Tel. 13620
29.09.:  Hebel-Apotheke, Hemsbach, 
 Giselherstr. 53 Tel. 73888
30.09.:  Mohren-Apotheke, Laudenbach, 
 Stettiner Str. 23 Tel. 75889
01.10.:  König-Apotheke, Hemsbach, 
 Bachgasse 95 Tel. 71263

Zahnärztlicher Notdienst

25./26.09.: 
Dr. Oqueka, Rote Turmstr. 16, Weinheim Tel. 06201/64 213

Der Notfalldienst fi ndet in den Praxen in der Zeit von 10.00 Uhr bis 
12.00 Uhr samstags und sonntags sowie an Feiertagen statt. In der 
übrigen Zeit ist der zum Notfalldienst eingeteilte Zahnarzt von Freitag 
17.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr telefonisch erreichbar.
Der zahnärztliche Notdienst ist auch im Internet unter http://www.
zahn-forum.deopencms/opencms/patienten/notdienst/karlsruhe/
index.html aktuell abrufbar.

Tierärztlicher Notdienst Weinheim

26.09.:
Dr. Neuberth, Institutstr. 1, Weinheim  Tel. 06201/70070
Wir bitten um telefonische Voranmeldung. 
Anfahrtsplan unter www.tierarzt-weinheim.de

Kleintierklinik Bergstraße

Dres. S. Geldner und C. Heinichen, 
Borsigstr. 4, Heppenheim  Tel. 06252/76866

Notdienst an allen Werktagen und am Wochenende.
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Nächste Straßenkehrung

Termin wird noch bekannt gegeben

Öffnungszeiten des Bürgermeisteramtes

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr,

Mittwoch von 14.00 bis 18.00 Uhr

Sprechstunde des Bürgermeisters

Dienstag und Freitag von 9.00 bis 11.00 Uhr,

Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr

Öffnungszeiten der Gemeindekasse

Mittwoch von 14.00 bis 18.00 Uhr, Freitag von 9.00 bis 11.00 Uhr

Öffnungszeiten der Gemeindebücherei

Dienstag von 15.30 bis 18.00 Uhr und 

Mittwoch von 15.30 bis 19.00 Uhr

Im Rathaus (Tel. 7002-35)

Sprechstunden des Revierförsters Ph. Lambert

Von Oktober bis März jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, jeweils ab 
17.00 Uhr im Rathaus, Zimmer 5. In den Monaten April bis September 
entfällt die Sprechstunde.

Sprechstunde des Jugendamtes

Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat von 9.00 bis 10.30 Uhr (nachmit-
tags nur nach Vereinbarung) im Rathaus, Zimmer 25. Während der 
Sprechstunde ist Frau Staab unter Tel. 7002-34 erreichbar.

Öffnungszeiten der Katholischen öffentlichen Bücherei

Dienstag, 16.00 bis 17.30 Uhr, Mittwoch, 9.00 bis 10.00 Uhr

Sonntag, 10.00 bis 11.00 Uhr

Freiwillige Feuerwehr Laudenbach      Tel. 112

weitere Telefonnummern:  0179/1509596
    0172/7389071

Internet: www.feuerwehr-laudenbach.de
E-Mail: kommandant@feuerwehr-laudenbach.de

Spielmannszug mittwochs 18.30 bis 20.30 Uhr
Jugendfeuerwehr donnerstags 18.00 bis 20.00 Uhr
Übungen freitags 19.00 Uhr

Feuerwehrgerätehaus, Friedrich-Ebert-Straße 14

Energiespartipp: 
Kleine Gebrauchsanleitung für Energiesparlampen – Teil 2
Ein Service Ihrer Gemeinde Laudenbach
Die Kontroverse um die Energiesparlampen umfasst viele Punkte. 
Vor allem Kritiker bemängeln ihren hohen Schadstoffgehalt, ihre 
mögliche gesundheitsschädigende Wirkung und die ungemütliche 
Lichtfarbe. Dabei können Sie selbst viel dazu beitragen, dass alle 
diese Nachteile die Hauptvorteile der Energiesparlampen nicht in den 
Schatten stellen: Die Einsparung von Energie.
-  Für Gemütlichkeit sorgt die Farbtemperatur. Warmes Licht für 

Wohnräume sollte z.B. 2700 Kelvin haben. Für den Arbeitsplatz eig-
nen sich Kaltlichtfarben mit Temperaturen um 6000 Kelvin besser. 
Sie machen wach und aktivieren den Organismus.

-  Wer es zu Hause gerne schummrig mag und sein Licht gern stufenlos 
drosselt, muss genau hinschauen. Die meisten Energiesparlampen 
eignen sich nicht zum Dimmen. Doch es gibt auch Modelle für diese 
Zwecke. Fragen Sie im Elektrofachhandel danach.

-  Geht eine Energiesparlampe im Innenraum zu Bruch, sollte mehre-
rer Stunden ausgiebig gelüftet werden, um eventuell freigewordenes 
Quecksilber aus der Wohnung zu befördern.

-  Es gibt schaltfeste Energiesparlampen und solche, die durch häufi ges 
Schalten schnell kaputt gehen. Grundsätzlich sind hochqualitative 
Lampen mit Vorheizfunktion, die nach dem Einschalten leicht ver-
zögert aufl euchten normalerweise schaltfest. Auch ist bei solchen 
Lampen die allgemeine Lebensdauer höher.

-  Auch für den Außenbereich gibt es von verschiedenen Anbietern 
spezielle Energiesparlampen

-  Für Anwendungen mit extrem häufi gen Schaltvorgängen, wie in 
Treppenhäusern, sollten spezielle Energiesparlampen mit besonders 
hoher Schaltfestigkeit und schonendem Vorwärmen verwendet wer-
den, die schnell die volle Lichtstärke erreichen. Im Handel gibt es 
speziell für solche Situationen optimierte Energiesparlampen.

-  Ausgebrannte oder defekte Energiesparlampen gehören in den 
Sondermüll und können bei den kommunalen Sammelstellen für 
Schadstoffe abgegeben werden.

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder För-
dermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: Oliver De-
cken ist regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenlos 
und unverbindlich.



6 Mitteilungsblatt Laudenbach Woche 38Freitag, 24. September 2010

Rufen Sie uns einfach an oder vereinbaren Sie einen Termin für die 
nächste Beratung im Rathaus Laudenbach, Zimmer 25, am Mittwoch, 
den 6. Oktober 2010 , zwischen 15:30 und 17:30 Uhr.
Telefon 06221/60 38 08. E-Mail: info@kliba-heidelberg.de
Nutzen Sie die kostenlose Serviceleistung Ihrer Kommune!

Rhein-Neckar-Kreis

Babykost selbst gekocht
Praxisseminar für Eltern von Kleinkindern zwischen 
5 und 10 Monaten
Das FORUM Ernährung des Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis bietet 
allen Interessierten am Mittwoch, 29. September 2010, von 10.30 
-12.00 Uhr ein Praxisseminar mit dem Thema „Babykost selbst 
gekocht“ an. Die Veranstaltung fi ndet im Rahmen der Landesinitiative 
BeKi - Bewusste Kinderernährung des Ministeriums für Ernährung, 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg statt. 
Bei dieser Veranstaltung stehen die richtige Lebensmittelauswahl 
sowie fachgerechte Zubereitungsmethoden im Vordergrund. Neben 
der richtigen Kostzusammenstellung und altersgerechter Lebensmit-
telmenge lernen die Teilnehmer, wie in kurzer Zeit und mit geringem 
Aufwand die Kinderkost möglichst vitamin- und mineralstoffscho-
nend selbst hergestellt werden kann; ganz nach der Devise: nur das 
Beste für Kind und Mutter! Besonders eindrücklich ist die Darstellung 
der verschiedenen Konsistenzen der Breie (je nach Altersstufe), die bei 
Interesse selbstverständlich auch probiert werden können.
Abschließend bekommen die Teilnehmer und Teilnehmerinnen hilf-
reiche Informationen, die - als Alternative zum Selbstgekochten - die 
Auswahl der Gläschenkost erleichtert. Die Veranstaltung fi ndet statt 
beim: FORUM Ernährung, Außenstelle des Landratsamts Rhein-
Neckar-Kreis, Adelsförsterpfad 7, 69168 Wiesloch. Anmeldungen bitte 
bis spätestens Montag 27. September unter: 06222/3073-4363 oder 
4265, oder per Mail: uschi.schneider@rhein-neckar-kreis.de. Lebens-
mittelkosten werden auf die Teilnehmer umgelegt.

Zu unseren Gottesdiensten in der Martin-Luther-Kirche an der B 3 
und kirchlichen Veranstaltungen im Gemeindezentrum und im „Häus-
chen“ laden wir sehr herzlich ein.

Sonntag, 26. September 2010 
18.00 Uhr  Abendgottesdienst – Prädikantin Röhrs

Montag, 27. September 2010 
9.30 Uhr  Krabbelgruppe „Minifrösche“

Dienstag, 28. September 2010
15.00 Uhr  Frauenkreis
19.00 Uhr  Kirchenchorprobe
20.30 Uhr  Posaunenchorprobe

Die neuen „miteinander“ sind da und können von den Verteilern 
am Dienstag ab 10 Uhr im Gemeindezentrum abgeholt werden, 
vielen Dank! 

Mittwoch, 29. September 2010 
15.30 Uhr  Konfi rmandenunterricht – Gruppe 1
17.30 Uhr  Konfi rmandenunterricht – Gruppe 2
 - jeweils im Gemeindezentrum

Freitag, 1. Oktober 2010
8.30 Uhr  „Frauen für den Frieden“ – im Pfarrhaus
 Thema: Jesaja 6, 3
17.30 Uhr  Chorprobe „Fontäne“
19.00 Uhr  Ökumenisches Friedensgebet - Kapelle der kath. Kirche

Mitteilung:
Das ökumenische Friedensgebet fi ndet ab sofort sowie in den 
Monaten Oktober bis Dezember in der Kapelle der katholischen 
Kirche statt.

Erntedankgottesdienst und Gemeindefest im Gemeindezen-
trum am 3. Oktober unter dem Motto „Brot zum Leben“
Zum Gottesdienst um 10 Uhr unter musikalischer Begleitung 
vom Kirchen- und vom Posaunenchor ist die Gemeinde herzlich 
eingeladen. Die Konfi rmandinnen und Konfi rmanden verkaufen 
im Anschluss an den Gottesdienst die Erntegaben, die den Altar 
schmücken.
Ein gemeinsamer Kindergottesdienst für Kindergartenkinder und 
Schüler wird um 10 Uhr im Kindergarten angeboten.
Zum Fest werden verschiedene Darbietungen aufgeführt. Auch 
für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Es geht aber nichts 
ohne Ihre Erntegaben und Kuchenspenden!
Bitte bringen Sie die Erntespenden am Samstag, 2. Oktober, 
zwischen 10 und 11.30 Uhr ins Gemeindezentrum.
Und bitte geben Sie Ihre Kuchenspenden vor oder nach dem 
Gottesdienst am 3.10. im Gemeindezentrum ab. 
Recht herzlichen Dank!

 

Sonntag, 26.9.

9.00 Uhr  Messfeier

11.00 Uhr  Tauffeier

Montag, 27. 9.

9.30 Uhr  Messfeier

Dienstag, 28.9.

20.00 Uhr  Kirchenchorprobe

Mittwoch, 29.9.

18.30 Uhr  Messfeier

Freitag, 1.10.

19.00 Uhr Ökum. Friedensgebet in der Kapelle der 
katholischen Kirche
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Adventstage

Einstimmung in den Advent vom 28.-30.11.2010

Beginnen Sie die Adventszeit im Hochschwarzwald. Genießen Sie die 
ruhige Vorwinterzeit am Feldberg. Wir haben für Sie ein schönes Paket 
gepackt: Begrüßung bei einem Adventskaffee, Besuch der Adventsan-
dacht in der Feldbergkirche, Fahrt zum Freiburger Weihnachtsmarkt 
mit geistlicher Münsterführung, eine geführte Wanderung und Zeit 
zur eigenen Verfügung.

Unsere Leistungen: 2 x Übernachtung mit Vollpension, 1 Nachmit-
tagskaffee, Fahrt nach Freiburg, Münsterführung, 1 geführte Wan-
derung.

Die Leitung hat Elisabeth Greve.

Ort: Haus Feldberg-Falkau

Kosten: 185 ¤ im Doppelzimmer, 210 ¤ im Einzelzimmer

Weitere Informationen erhalten Sie im Haus Feldberg-Falkau, Frau 
Cornelia Weber, Schuppenhörnlestr. 74, 79868 Freiburg, 

Tel. 07655 93310

E-Mail: buchung@familienferien-freiburg.de, 

Homepage: www.familienferien-freiburg.de

Interessante Einblicke in Landschaft und Leben in Marokko

Zu einem hoch interessanten Filmvortrag über Reisen in Marokko 
hatte die Laudenbacher AWO eingeladen. Referent war Winfried 
Jäger, seit Jahren bekannt und gern gesehen mit seinen Filmen über 
Reisen auf dem amerikanischen Subkontinent.

Marokko liegt ca. 1 ½ Flugstunden von Deutschland entfernt an 
zwei Meeren, dem Atlantik und dem Mittelmeer und erreicht in den 
Gebirgen Höhen bis 4180 m. Das Land ist heute ein unabhängiger 
Staat, war jedoch bis weit in das vergangene Jahrhundert hinein 
französische Kolonie.

Die ursprüngliche Bevölkerung ist relativ hellhäutig, erst im südlichen 
Landesteil, der in die Sahara übergeht, dominieren dunkelhäutige 
Menschen.

Marokko hat insgesamt vier sogenannte Königsstädte, von denen 
Agadir und Fes die bekanntesten sind.

Auf der Fahrt durch das Land war Tarodann die erste Station. Beson-
ders interessant waren Bilder vom Markt mit seinem typischen Trei-
ben: Man schlachtete Schafe, Ziegen und Hühner. Ziegen kletterten 
auf den Bäumen herum und suchten Nahrung. Auf anderen Märkten 
wurden vorwiegend ackerbauliche Produkte wie Bohnen und Getrei-
de angeboten.

Beeindruckend auch die Ansichten auf die Stadt Fes, besonders beein-
druckend die Altstadt, die Kasbah. In Fes gab es zahlreiche Brunnen 
zu bewundern. Die Reisenden – obwohl Nichtmoslems – waren 
keinerlei Beeinträchtigungen ausgesetzt, lediglich der Zutritt zu der 
Islam-Universität war ihnen verwehrt.

Eine Besonderheit wies die Stadt Monley-Idriss auf: Hier steht das 
einzige runde Minarett, alle anderen zeigten eckige Grundrisse. Auch 
hier gab es Bilder vom Markt, daneben eine Gerberei, in der Tierfelle 
mit Urin gegerbt wurden. Wo auch immer Bilder von Märkten gezeigt 
wurden, typisch war das quirlige Leben der Händler und Käufer, 
bettelnde Kinder ließen sich gegen ein Bakschisch fotografi eren und 
Gaukler zeigten ihre Künste.

Bei der Fahrt in den Südteil Marokkos zeigte Jäger die Querung einer 
Flussfurt. In diesem Teil des Landes zerfallen die Kasbahs, die alten 
aus Lehmziegeln gebauten Stadtzentren. Hier waren Jäger und seine 
Begleiter oft die einzigen Ausländer. Gelegentlich stießen sie auch auf 
Baureste aus der französischen Kolonialzeit. Interessant war es auch 
zu erfahren, dass es hier im Süden öfters Flüsse mit jahreszeitlich 
sehr unterschiedlicher Wasserführung gibt, wodurch sich günstige 
Lebensgrundlagen für die Bevölkerung ergeben.

Insgesamt erfuhren die Besucher und Besucherinnen des AWO-Senio-
rentreffs sehr viel über ein interessantes Land und dessen Bewohner. 
Sie dankten es dem Referenten mit viel Beifall.

Vom Feuerball zum Blauen Planeten

Wie die Erde entstand und wurde, was sie ist

Ständig ist die Erde in Bewegung und verändert ihre Gestalt. Nicht 
nur, dass sie sich um sich selbst und um die Sonne dreht. Kontinente 
treiben auseinander, Berge speien Feuer, Wasserfl uten überschwem-
men das Land – das alles hinterlässt Spuren und manchmal auch 
gewaltige Zerstörung. Wie ist sie entstanden?

Wo wurde sie geboren? Welche Gefahren hat sie zu bestehen? Wie 
wurde sie zu dem, was sie heute ist - eine Welt voll Vielfalt und 
Heimat nicht nur von uns Menschen. Spielerisch forschend und mit 
Hilfe einfacher Experimente versuchen wir ihrem Rätsel auf die Spur 
zu kommen.

Treffpunkt: Samstag, 25.09.10, 14.00 - 17.00 Uhr,

 Heppenheim-Oberlaudenbach

Teilnehmer: Kinder ab ca. 7 Jahren

Leitung: Birgitta Gräber-Bickel

Anmeldung: 06252/2812

Bürgersprechstunde 

Um den Mitbürgerinnen und Mitbürgern die Gelegenheit zu geben 
mit uns ins Gespräch zu kommen, sind wir zu Beginn jeder Frak-
tionssitzung ab 19 Uhr für Sie da. Diese Bürgersprechstunde fi ndet 
damit am jeweiligen Ort der Fraktionssitzung statt, den Sie bitte der 
Tagespresse entnehmen wollen. Gerne können Sie uns auch jederzeit 
telefonisch kontaktieren um Meinungen, Vorschläge und Ihre Anlie-
gen mit uns zu erörtern. CDU-Telefonnummer 0151/55808501, oder 
gerne auch per E-Mail unter info@cdu-laudenbach.de. Wir freuen uns 
auf Sie.

Dartabend der Jungen Union (JU) Laudenbach

Am 30.09.2010 ab 19:00 Uhr veranstaltet die JU Laudenbach einen 
Dartabend in der Gaststätte „Zum Bahnhof“, Bachstraße 60 in Lauden-
bach und lädt interessierte Jugendliche dazu ein.

Wir treffen uns im Nebenzimmer, wo bei gemütlicher Stimmung und 
guten Gesprächen eine Runde Dart gespielt werden kann.

Vorbeischauen lohnt sich also.

Hausnotrufdienst – Sicherheit auf Knopfdruck

Sie möchten, solange es geht, in Ihren eigenen vier Wänden leben. Sie 
sind aber unsicher, ob dann, wenn Sie Hilfe brauchen, auch jemand in 
Ihrer Nähe ist. Diese Sorge können wir Ihnen und Ihren Angehörigen 
abnehmen.

Mit dem Hausnotrufgerät des Deutschen Roten Kreuzes bestehend 
aus einer Feststation und einem Funkfi nger, erreichen Sie den 
Hausnotrufdienst des DRK bei Tag und Nacht, auch an Sonn- und 
Feiertagen.

Im Notfall reicht ein Knopfdruck auf den Funkfi nger, um die Sprech-
verbindung zum Roten Kreuz herzustellen. Den Funkfi nger, der etwa 
die Größe einer Herrenarmbanduhr hat, können Sie bequem als Arm-
band oder als Halskette tragen.

Weitere Informationen zum Hausnotruf und Essen auf Rädern erhal-
ten Sie beim DRK-Kreisverband Mannheim bei Herrn Kreczynski 
unter der Telefonnummer 06201/602144

Schuh- und Altkleiderabgabe – Jeden Montag ab 20 Uhr am DRK-
Heim

Wir kommen als örtliche und hier tätige Hilfsorganisation und hoffen, 
dass Sie mit Ihrer Kleiderspende unsere Rotkreuzarbeit unterstützen 
wollen und Ihre Altkleider montags ab 20 Uhr an unserem DRK-
Heim, Friedrich-Ebert-Straße abgeben.

Für Wertgegenstände oder aus Versehen abgegebene Kleidung kann 
keine Haftung übernommen werden. Vielen Dank.
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Kreisliga A 
TG Rimbach 3 - Vollkugel Laudenbach 1  2406:2315
Anfangs lief es bei der 1. Mannschaft der Vollkugel recht gut. Matt-
hias Heuchel und Jens Spies sorgten für 50 Holz Vorsprung. Nach 
dem Einbruch des Mittelpaares lag man leider schnell mit 60 Holz 
hinten. Da konnten auch Sascha Schober und Adolf Süss nichts mehr 
ausrichten. Der Kampf war verloren.
KSG Laudenbach: Spies 433, Matthias Heuchel 407, Karl-Heinz 
Stellrecht 330, Markus Eckstein 357, Sascha Schober 384, Adolf Süss 
404

Kreisliga B 
TG Rimbach 4 - Vollkugel Laudenbach 2  2360:1970
Die 2. Mannschaft der Vollkugel Laudenbach hatte in Rimbach einen 
schweren Stand. Völlig neu zusammengewürfelt gab man sein Bestes. 
Im Startpaar mussten Bernd Schneider und Johannes Knust gleich 
einen Rückstand einstecken. Auch für Joachim Schmitt und Christian 
Werner lief es nicht besser. Man fi el immer weiter zurück. Zu guter 
Letzt hatte man mit fast 400 Holz verloren.
KSG Laudenbach: Johannes Knust 353, Bernd Schneider 354, Joach-
im Schmitt 323, Christian Werner 366, Wolfgang Schütze 291, Erich 
Linnebach 170 / Thomas Kretzschmar 113

Bezirksliga Nord Damen
KSV Heddesheim - DKC Vollkugel Laudenbach  2225:2252
Die Laudenbacher Damen mussten im ersten Spiel in Heddesheim 
antreten. Saskia Heuchel und Daniela Schneider überzeugten im 
Starttrio und obwohl Tamara Heuchel erst nicht so gut auf der Bahn 
zurecht kam konnte sie sich doch gut fangen. Die Mädels konnten 
dem Schlusstrio 28 Holz Vorsprung mit auf den Weg geben. Hier 
musste man dann gleich auswechseln und zitterte bis zum Schluss ob 
man den Vorsprung halten konnte. Letzendlich konnte man souverän 
2 Punkte mit nach Hause nehmen.
KSG Laudenbach: Tamara Heuchel 370, Saskia Heuchel 379, Daniela 
Schneider 402, Sandra Heuchel 356, Ingrid Will / Natalie Tornow 
352, Katja Schneider 393

U14 gemischt Gruppe 2
KV Eberbach - KSG Laudenbach  1366:1402
In ihrem ersten Spiel mussten die Kids der KSG Laudenbach sonntags 
früh in Eberbach antreten. Hier sorgten Julia Gräber und Antonia 
Knust für Nervenkitzel. Ganze 2 Hölzchen Vorsprung knöpften sie 
dem Gegner ab. Leon Schütze – mit einem super Räumergebnis von 
140 Holz! – und Rouven Pelz zeigten den Eberbachern jedoch wo es 
lang geht. Sie machten den Sieg klar, die Punkte gingen mit nach 
Hause.
KSG Laudenbach: Julia Gräber 282, Antonia Knust 349, Leon Schüt-
ze 382, Rouven Pelz 389

Die nächsten Spiele: 
Samstag, 25.09.10 
10.30 Uhr KSG Jugend Laudenbach – KSV Viernheim
12.30 Uhr Neckarperle Ladenburg – Vollkugel Laudenbach 2
12.45 Uhr Gut Holz Lampertheim 2 – Vollkugel Laudenbach 1
Sonntag, 26.09.10 
13.30 Uhr DKC Plankstadt 2 – DKC Vollkugel Laudenbach

RSC kommt in Urloffen unter die Räder
Mit etwas Hoffnung auf einen Punktgewinn im Gepäck brach der RSC 
am Samstagnachmittag (18.09.) Richtung Urloffen auf.
Leider verlief der Kampf ähnlich der Fahrt, durch eine Baustelle war 
die A 5 ab Baden-Baden gesperrt und man musste einen riesigen 
Umweg über die Landstraße nehmen.
Wie schon im letzten Kampf gegen den diesjährigen Titelaspiranten 
SV Triberg, kamen auch bei dieser Begegnung nur zwei RSC-Athleten 
zu Siegen: Florian Losmann und der diesmal stark auftrumpfende 
Valeri Weckesser. So war die Enttäuschung nach Kampfende bei 
einem Stand von 10:29 ziemlich groß, hatte man sich doch einiges 
mehr erhofft.
Doch schon nach dem Duschen und einem kleinen Umtrunk vor der 
Heimfahrt herrschte bereits wieder gute Stimmung und ein optimisti-
scher Blick nach vorne.

Die Ergebnisse im Einzelnen:
Florian Losmann - Peter Barthel 3:1
Frank Losmann - Lazlo Simo 1:3
Kamil Yilmaz - Jürgen Schlegel 0:4
Tobias Schmitt - Andreas Boczek 0:4
Arnold Brown - Moritz Bitsch 0:4
Jannik Schmitt - Michael Schneider 0:4
Achim Krieger - Matthias Sauer 0:3
Valeri Wekesser - Patrik Garnier 3:0
Marco Bechtel - Lucian Vilcu 1:3
Adrian Patalong - Gabriel Fix 2:3

Am morgigen Samstag, den 25.09.10 erwartet den RSC Laudenbach 
mit dem Tabellendritten KSV Linzgau-Taisersdorf einen noch stärke-
ren Gegner in der heimischen Bergstraßenhalle; trotzdem wird die 
RSC-Staffel ihr Bestes geben, um ihren Fans gute Kämpfe zu zeigen. 
Kampfbeginn ist um 20 Uhr.

RSC-Nachwuchs gastierte in Viernheim
Nicht in bester Besetzung präsentierte sich der RSC-Nachwuchs am 
vergangenen Samstag (18.09.) beim SRC Viernheim. So konnten 4 von 
insgesamt 12 Gewichtsklassen nicht besetzt werden. Auch mussten 
einige Ringer in einer höheren Gewichtsklasse starten. Dennoch fi el 
das Endergebnis mit 23:24 denkbar knapp aus.
Im Einzelnen:
Maiko Bartmann (23 kg) war ohne Gegner.
Die Klassen 25 kg, 27 kg und 29 kg blieben von Laudenbacher Seite 
unbesetzt.
In der Klasse bis 31 kg zeigte Laurenz Keil einen couragierten Kampf 
und konnte seinen Gegner bereits nach einer Minute auf die Schul-
tern zwingen.
Bis 34 kg startete Kevin Bartmann, leider mit Übergewicht. Zwar 
konnte er seinen Gegner in der dritten Runde schultern, die Punkte 
gingen aufgrund des Übergewichts aber nach Viernheim.
In der Gewichtsklasse bis 38 kg musste Rico Bauer sich seinem drei 
Jahre älteren Gegner trotz mutigem Kampfstil geschlagen geben.
Florian Scheuer zeigte in der Gewichtsklasse bis 42 kg seine abgeklär-
te Routine und gewann durch technische Überlegenheit.
Auch Dominik Bauer zeigte in der Gewichtsklasse bis 48 kg seine 
technische Klasse und bezwang seinen Gegner überragend nach nur 
einer Minute Kampfzeit.
Cedric Kriz (54 kg) sah man den Trainingsrückstand und die Klassen-
erhöhung an. Chancenlos unterlag er seinem sehr stark einzuschät-
zenden Gegner nach 2 Runden.
Lukas Schmitt gewann die Klasse bis 63 kg nach Punkten souverän 
in zwei Runden.
Den letzten Mannschaftskampf bestritt Niels Helling in der Klasse 
über 63 kg. Nach schönen Aktionen musste er sich am Ende dann 
doch noch seinem Gegner geschlagen geben.
Zum Abschluss bestritten Maiko Bartmann (25 kg), Manuel Bauer 
(38 kg) und Julian Scheuer (38 kg) noch Freundschaftskämpfe, die 
allesamt gewonnen wurden.

Spessartpokalturnier in Hösbach: Bauer-Brüder mit von der Partie
Der Kraftsportclub „Germania 07“ Hösbach e.V. richtet seit 1978 
mit einer mehrjährigen Unterbrechung das Jugendturnier um den 
Spessartpokal aus. In den letzten Jahren waren stets weit über 200 
Nachwuchsringer am Start. Am vergangenen Sonntag, den 19. Sep-
tember, fand in dem bayerischen Städtchen, das bei Aschaffenburg, 
zu Füßen des Spessarts liegt, zum wiederholten Male das sogenannte 
Spessartpokalturnier der A- B- C- D- und E-Jugend im freien Stil statt. 
Als Veranstalter zeichnete sich der Hessische Ringer-Verband, als 
Ausrichter der KSC Hösbach verantwortlich. Der neu eröffnete Kul-
tur- und Sportpark Hösbach bot eine perfekte Wettkampfstätte. Für 
den RSC Laudenbach gingen die Brüder Rico, Manuel und Dominik 
Bauer auf die Matte.
Manuel Bauer (C-Jugend/8 Teilnehmer) erreichte in der Gewichts-
klasse bis 42 kg den 5. Platz. Dominik Bauer (ebenfalls C-Jugend/8 
Teilnehmer) sicherte sich in der Gewichtsklasse bis 46 kg Platz 4 und 
Rico Bauer (E-Jugend/7 Teilnehmer) belegte in der Gewichtsklasse bis 
34 kg einen hervorragenden 1. Platz.
Gratulation zu diesen tollen Ergebnissen!

Familienausfahrt des Skiclubs in den Faschingsferien 2011
Der Skiclub Laudenbach bietet 2011 wieder seine beliebte Familien-
ausfahrt an. Vom 5. März - 12. März 2011 führt sie nach Predazzo 
in die wunderschöne Region des Trentino, dem Fleimstal (Val di 
Fiemme). Das Skigebiet in Obereggen/Latemar bietet Einsteigern wie 
Genussfahrern weite und größtenteils auch zum Carving geeignete 
Pisten. Steile Abfahrten stellen die sportlichen Fahrer auf die Probe. 
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Auch Snowboarder fi nden im Snowboard-Projekt ein Profi revier vor. 
Vielfahrer erfreuen sich der Skibusverbindung ins 22 Kilometer ent-
fernte Skigebiet nach Campitello mit Eintritt in die Sella Runde. Der 
Skipass beinhaltet für alle Teilnehmer einen Tag in diesem Skigebiet. 
Natürlich wird der Skiclub wieder Skilehrer für die Kinder ab sechs 
Jahren zur Verfügung stellen. Zusammen mit einem Elternteil werden 
die Kinder von 09:30 Uhr bis 13:00 Uhr ab der Talstation betreut. Die 
Unterbringung der Familien inklusive Halbpension erfolgt im Drei-
Sterne Hotel Bellaria mit Schwimmbad, Sauna und Solarium.
Anmeldungen mit dem in der Ausschreibung angehängten Anmel-
deformular nimmt Andreas Opfer, Telefon: 6900995, Mobil: 
0173/3014956, E-Mail: andreas.opfer@soe-consult.com oder per Fax 
unter der Nummer 06201 499686 entgegen. Weitere Informationen 
unter: www.skiclub-laudenbach.de

Vorstandssitzung
Am Montag, den 27. September, fi ndet die Vorstandssitzung der SPD 
Laudenbach ab 20.00 Uhr in der Gastwirtschaft „Zur Rose“ statt.
Die Sitzung ist parteiöffentlich und alle Parteimitglieder sind hierzu 
herzlichst eingeladen.

Thomas Schmidt ist Kreis-Schützenkönig
Das war eine Riesenüberraschung für die Laudenbacher Schützen: Sie 
kamen beim Ehrungsabend des Schützenkreises Weinheim im dorti-
gen Schützenhaus vor großem Publikum gleich zweimal zum Zuge. 
Denn mit Thomas Schmidt kommt der Schützenkönig für alle drei-
zehn Kreisvereine seit langem wieder einmal vom SSV Laudenbach. 
Thomas Schmidt ist damit für ein Jahr das „gekrönte Oberhaupt“ aller 
2300 Schützen zwischen Ladenburg und Laudenbach, von Altenbach 
bis Neckarhausen. Dr. Axel Manke, sein Vorgänger im würdevollen 
Amt, gab die Königskette an die neue Majestät weiter. Damit nicht 
genug, denn auch Mathias Kungl hatte nach den Sternen gegriffen. Er 
hat die Ehre, „seinem“ Schützenkönig als Erster Ritter zur Seite zu ste-
hen. Er versehe das „ritterliche“ Amt in seiner 52-jährigen Schützen-
laufbahn nun schon zum zweitenmal, rechnete Mathias Kungl nach. 
Neben diesen repräsentativen Ämtern darf sich der SSV Laudenbach 
über eine Ehrung seines Schriftführers und Pressewartes Peter Heid 
freuen, denn Kreisschützenmeisterin Astrid Fath dekorierte ihn für 
seine langjährige Arbeit als Kreispressereferent mit dem großen 
silberne Ehrenzeichen des Badischen Sportschützenverbandes, dem 
badischen „Greif“.
Aber auch sportlich haben die Laudenbacher Schützen gepunktet 
und dafür den verdienten Lohn in Form von Pokalen empfangen. 
Oberschießleiter Michael Manns hatte zum Abtransport der acht 
voluminösen Trophäen vorsorglich eine Kiste mitgebracht. Grund 
für die Pokalfl ut waren die Siege der SSV-Schützen bei den Liga- und 
Rundenwettkämpfen mit Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkalibergewehr 
und Sportpistole.

Hohe Kreisehrungen für Kreis-Schützenkönig Thomas Schmidt,
1. Ritter Mathias Kungl (rechts) und Kreispressereferent Peter Heid

Der Wettergott spielte auch wieder mit ....
als am letzten Wochenende die „Wandergruppe“ der AH vom SV 
Laudenbach ihre alljährliche Tour in das schöne Münstertal im 
Schwarzwald antrat.
Eigentlich war es wie immer: Einer reibungslosen Anfahrt am Freitag 
folgte der „gemütliche Teil des Tages“ – mit lustigen Gesprächen, Wit-
zen und inbrünstig vorgetragenen Liedern. Und doch war es anders, 
denn die langjährige „Betreuungs-Crew“ (Annelore und Peter Geiger) 
ist nun „in den Ruhestand“ getreten. Der überaus sympathische Nach-
folger heißt Joachim Stiegeler, war früher ein hervorragender Fußbal-
ler (na bitte!) und ist der Neffe von Manfred Stiegeler (dem Laudenba-
cher aus dem Münstertal). Das Abendessen zeigte dann: Er ist auch 
ein Super-Gastgeber (sowohl kulinarisch als auch gesellschaftlich).
Am Samstagmorgen traten deshalb die 12 Akteure gestärkt die obli-
gatorische Wanderung an. Die Tour, wieder gestaltet von dem „Wan-
derführer“ Otto Stiegeler, führte auf dem Talweg am Ort Münstertal 
vorbei. Im Gegensatz zur letztjährigen Wanderung mit ihren steilen 
An- und Abstiegen (die das Lied „Wir woll’n den Schleifer sehen!“ in 
die Hitliste der AH-Gesänge hievte) ging es dieses Mal zunächst recht 
moderat los: Leichte Anhöhen waren zu erklimmen und wurden mit 
Bravour genommen. Dieses „Aufwärmen“ war dann auch für die stei-
leren Streckenabschnitte das richtige Rezept: Konditionsschwächen 
traten nicht zutage.
Das Münstertal zeigt immer wieder, über welche wunderschönen 
Ausblicke es verfügt. In diesem Jahr wechselten sich bekannte Pas-
sagen mit neuen Wegstrecken ab, so dass die Wanderung immer 
lebendig war. Zur „Halbzeit“ erreichten wir dann wohlgemut den 
Kohlerhof, dessen bekannt hervorragende Küche und sein überaus 
freundlicher Service sowohl unserem Leib als auch unserer Seele gut 
taten. Etwaige Müdigkeit war bei einer Zwischenmahlzeit und küh-
len Getränken bei allen schnell verfl ogen. Sprüche und Witze fl ogen 
über den Tisch und die heitere Pause stimmte alle positiv auf den Rest 
der Wanderung ein.
Wieder in der „Stangenboden-Hütte“ angekommen wartete bereits 
ein geschmackvolles Essen auf die hungrige Wanderschar – eine 
vertraute Voraussetzung für einen weiteren gemütlichen und lustigen 
Hütten-Abend, der mit der vormitternächtlichen Schinkenplatte das 
bekannte „Ritual“ bereithielt.
Viel zu schnell ging die schöne Zeit vorüber. Am Sonntagmorgen 
verabschiedete sich die Gruppe fröhlich von ihren Gastgebern. Die 
Heimfahrt führte wegen einer Vollsperrung der Autobahn  5 dieses 
Mal über Colmar und die A 35 auf der französischen Seite des Rheins 
ohne Komplikationen nach Hause und damit stand einem Finale im 
Restaurant in der Bergstraßenhalle nichts im Wege.
Alle Teilnehmer waren sich auch in diesem Jahr einig: Es war ein 
schöner Ausfl ug.
 

Oktoberfest in Laudenbach
Am Samstag den 2.10. ist es wieder so weit, wie in den vergangenen 
Jahren auch, veranstaltet die Tischtennisabteilung der TG Laudenbach 
das beliebte Oktoberfest im Zelt der TG-Halle. 
Bei volkstümlicher Musik und Partystimmung können bayrische 
Spezialitäten wie Schweinshaxe, Weißwürste, Obatzda und natürlich 
Oktoberfestbier vom Fass genossen werden.
Mit viel Liebe zum Detail wird die Stimmung und Atmosphäre des 
„großen Oktoberfestes“ nach Laudenbach gebracht.
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Ein Highlight der Veranstaltung wird wieder das „Preis-Stein-Stem-
men“ sein. In dieser ur-bayrischen Kraftsportdisziplin wird die Aus-
dauer im Heben eines vollen Bier-Steines gemessen.
Ab 17.00 Uhr sind alle, denen der Weg nach München zur Wiesn zu 
weit ist, herzlich eingeladen. Die bayrischen Schmankerln werden 
frisch gemacht und nach dem Fassanstich kann das Fest steigen und 
es heißt wieder einmal .... „Ozapft is!“

TGL-Meisterschaft der „Doubletten“

Mit vier gewonnenen Partien sicherte sich das Team Martin Frank/
Horst Weber den Meistertitel 2010 bei den Boule-Spielern in der 
Disziplin „Doubletten“. In einem internen Turnier am vergangenen 
Sonntag auf dem Boule-Gelände an der TGL-Turnhalle konnten Erich 
Haack/Patrick Schütz den 2. Platz erringen. Gemeinsam auf dem 
3. Platz landeten die Paarungen Matthias Kungl/Anne Haach und 
Roland Bauer/Kalle Birke. Abteilungsleiter Gis Stockmann zeichnete 
die Sieger mit Urkunden und Preisen aus.
Gis Stockmann nutzte die Siegerehrung für einen Rückblick auf die 
Boule-Saison. Er gratulierte der Liga-Mannschaft zu ihrem 4. Platz 
in der Bezirksliga. Ein besonderer Dank ging an Mannschaftsführer 
Martin Frank und an Organisator Achim Gottlieb. Dank galt auch 
den Helfern, die für eine perfekte Ausrichtung eines Liga-Spieltages 
in Laudenbach verantwortlich waren. Er hoffe, so Stockmann, dass 
die TG Laudenbach auch in der kommenden Spielzeit wieder eine 
erfolgreiche Mannschaft stellen könne.
Als kleines „Dankeschön“ an Spieler und Helfer wurde nach dem 
internen Turnier aus Spenden ein gemütliches Beisammensein im 
TGL-Zelt veranstaltet.

Abt. Tanz, Ballett und Aerobic

„Tanztag“ der TG Laudenbach in den Sommerferien, August 2010
Unter der Leitung von Franziska Diehlmann, Trainerin für Video Clip 
Dance bei der TG Laudenbach, und von Silvia Schmid (ehemalige 
Ballett-Trainerin der TG Laudenbach) fand am 23.08.2010 unser „Tanz-
tag in den Sommerferien“ statt.
Nach der Einteilung der 15 Teilnehmer in 2 Gruppen, 3 bis 5 Jahre 
und 6 bis 9 Jahre, sowie einer sogenannten „Kennenlernrunde“, mit 
leichtem Aufwärmen und Dehnen, studierten beide Gruppen mit den 
Trainerinnen verschiedene Tänze ein („Peter Pan, Elfen und Prinzes-
sinnen“). Kleine „Verschnaufpausen“ wurden zum Trinken und zum 
Spielen genutzt.
Zum Abschluss gab es für die Eltern natürlich eine kleine Tanzauffüh-
rung und für die Kinder zur Belohnung ein leckeres Eis. 
PS: Die “Tanztage in den Sommerferien“ waren außerdem die 
Abschiedsvorstellung unserer Trainerin Franziska die uns leider aus 
berufl ichen Gründen, ab dem 4. Oktober, nicht mehr zur Verfügung 
stehen kann.
Wir können allerdings diese Lücke in unserem Trainerteam schneller 
schließen als man sich das normalerweise so vorstellt.
Denn unsere neue Trainerin für Video Clip Dance, ab Oktober 2010, 
heißt Sigrid Weiland.
Wir wünschen Franziska auf „ihrem Weg zu neuen Zielen“ alles 
erdenklich Gute und Sigrid einen erfolgreichen Start als Trainerin 
sowie viel Spaß mit den Kindern der Video Clip Dance-Gruppen.
 

Veranstaltungstermine bis zum Jahresende
Bereits mit unserer Info, die Mitte August an unsere Mitglieder 
verteilt wurde, hat der Sozialverband VdK-Ortsverband Laudenbach 
seine Mitglieder zu den verschiedenen Veranstaltungen eingeladen. 
Nunmehr möchten wir unsere Mitglieder auf diese Treffen nochmals 
aufmerksam machen und gleichzeitig die Freunde unseres Ortsver-
bandes einladen.
Freitag, 08.10. 2010: ab 16.30 Herbsttreffen in der Straußwirtschaft 
Wind.
An diesem Nachmittag sollen Gemütlichkeit, Frohsinn und gute 
Tischgespräche nicht zu kurz kommen.
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Samstag, 16.10.2010, Beginn 14 Uhr: Sozialpolitische Veranstaltung 
mit der Bundesvorsitzenden Frau Ulrike Mascher in Ketsch. Der 
Kreisverband  organisiert einen Bustransfer. Näheres erfahren die 
angemeldeten Personen in den nächsten Tagen.
Sonntag, 21. Nov. 2010: Ab 16.00 Uhr fi ndet im Restaurant zur Berg-
straßenhalle die alljährliche Jahresabschlussfeier mit Ehrungen und 
einem kurzen sozialpolitischen Referat statt.
Aus organisatorischen Gründen wird um Anmeldung gebeten, falls 
diese bisher noch nicht erfolgt ist.

Sozialverband VdK SRg GmbH, Servicestelle Mannheim
Aus gegebenem Anlass weist der Ortsverband auf die Arbeit der SRg 
GmbH Servicestelle in Mannheim, Schwetzinger Str. 158 hin. Hier 
erhalten Sie Rat und Hilfe in sozialrechtlichen Fragen, die rechtsver-
bindlich sind. Vorstandsmitglieder können Hinweise geben, die aber 
nicht rechtsverbindlich sind. Auch hier erteilt die Vorsitzende vorab 
Auskünfte über Sprechzeiten und Verfahrensabläufe.

Herbsttreffen 2010
Der Ortsverband Laudenbach, des Sozialverbandes VdK, möchte 
nochmals auf das am Freitag, den 8. Oktober stattfi ndenden Herbst-
treffen in der Straußwirtschaft Wind hinweisen. Die Veranstaltung 
beginnt um 16.30 Uhr. Spätentschlossene möchten sich bitte noch bei 
Robert und Marianne Keßler (Telefon 06201 72565) anmelden.

Terminkalender

der Arbeitsgemeinschaft

Laudenbacher Vereine

26.09.:  Kunstkreis, Ausstellungseröffnung, 11.00 Uhr, Rathaus
 Thema: „Gefühle“, Arbeiten von Ulrike Reichmann

01./03.10.:  Pfadfi nder, Wanderwochenende des Freundeskreises

02.10.:  TG, Oktoberfest, 17.00 Uhr, TG Halle/Zelt

03.10.:   Ev. Kirchengemeinde, Gemeindefest,  
10.00 Uhr, ev. Gemeindezentrum

- Anzeigen -

http://www.lokalmatador.de

Lokale Videos – Sehen, was um die Ecke passiert. 
Aktuelle Eindrücke und Hintergrundinformationen.
Die Region im Bewegtbild.

St. Leon sucht den Superboarder

Fotoshooting des SV Sins-
heim im Technik Museum

WebCode: superboarder1000

VIDEOS DER WOCHE

Sommerfest auf dem
Flugplatz in Weinheim

SPD-Fraktion zu Gast 
bei Nussbaum Medien

Straßenfest der Dorfge-
meinschaft Reilingen

Videovorschau

   Streichelzoo im
Astorstift Walldorf
Einstellungsdatum: KW 38

   Kindernestrenovierung
in Malsch
Einstellungsdatum: ab KW 38

   Schnuppertag Ehrenamt
in Wiesloch
Einstellungsdatum: KW 38

Am 11. September suchte St. Leon bei strahlendem Sonnenschein, 
wie schon in den letzten beiden Jahren, den Superboarder. Zahlreiche
Teilnehmer waren gekommen, um sich den Titel zu holen.

   Barfußpfad
in St. Leon-Rot
Einstellungsdatum: KW 38


